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Egal, ob es regnet, stürmt oder
schneit – wir haben unter
www.waswannwo.tips wieder al-
lerhand Schätze für Sie zusammen-
getragen!
Herbst und Winter halten langsam,
aber sicher Einzug in unserer vielfäl-
tigen Region – doch auch in dieser
kalten Jahreszeit haben wir für Sie
nach den besten Events, Ausstellun-
gen, Konzerten und vielem mehr
Ausschau gehalten. Und weil wir
Ihnen Abwechslung bieten möchten
und selbst immer wieder erstaunt
sind, wie viele abwechslungsreiche,
lehrreiche und schöne Wanderwege
es in unserer Region gibt, wollen wir
Ihnen diese nicht vorenthalten und
haben somit eine kleine, aber feine
Auswahl mit in unsere Broschüre
aufgenommen. Auch unsere renom-
mierten Partner haben sich für Sie ins
Zeug gelegt, um ein abwechslungs-
reiches, informatives, kulturelles, er-
lebnisreiches und genussvolles
Repertoire für Sie zusammenzustellen
– aus allen Teilen des WOCHEN-
BLATT-Landes und darüber hinaus.

Besonders stolz sind wir in diesem
Jahr auf einen weiteren Meilenstein
in der www.waswannwo.tips-
Geschichte: Seit dem 1. August
präsentiert sich unsere neue Home-
page in neuem Look! Mehr Informa-
tionen, mehr Bilder, mehr Ideen –
schauen Sie einfach selbst unter
www.waswannwo.tips, stöbern
und finden Sie das Passende für sich
 –  und haben viel Spaß damit!
Zum Schluss bleibt uns nur noch
eines zu sagen: Machen Sie es wie
wir! Seien Sie gerüstet und haben Sie
Freude bei jedem Wetter, zu jedem
Anlass und seien Sie offen für ein
neues Abenteuer durch und mit un-
serer Region! Und dabei hilft natür-
lich www.waswannwo.tips!
Wir machen uns jetzt wieder auf die
Suche für das nächste Frühjahr und
erwarten Sie dort mit einer neuen
Ausgabe von www.waswannwo.tips
und vielen neuen Ideen!

Rossella Celano Kathrin Reihs

»Schatz, was machen wir
am Wochenende?«

Editorial

Rossella Celano Kathrin Reihs
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Heikorn ist …

Der Modespezialist in Singen

… mit seinen 5.000 Quadratmetern
Verkaufsfläche eines der größten Be-
kleidungsgeschäfte in Singen. Die
Inhaber Bettina und Thomas Korn-
mayer leiten das Geschäft bereits in
der zweiten Generation. 
... ein trendbewusstes und junges
Modehaus. Denn Bettina und Tho-
mas Kornmayer sind regelmäßig auf
den großen Modemessen unter-
wegs, um für ihre  Kundinnen und
Kunden aktuelle Trends und neue La-
bels aufzuspüren. Und auch die Mit-
arbeiter haben in Sachen
Fashion-Tipps oft die Nase vorn. Das
wissen die beiden Chefs und lassen
sich dadurch immer wieder gerne in-
spirieren. 
... nah dran und vielseitig. Gerade
weil es hier Mode gibt, die eben
nicht »nur von der Stange« ist. Ob
ausgefallen oder schlicht, ob elegant
oder légère, ob hip oder einfach nur
basics – bei Heikorn schlägt das
(Mode)herz schnell höher, da Kun-

dinnen und Kunden hier eine un-
glaubliche Vielfalt vorfinden. 
... vielseitig und bietet eine riesige
Auswahl an Mode. Und die Liste der
bekannten Marken und Labels wird
immer länger. Von der Hochzeit bis
zum Oktoberfest, von Business zur
Freizeit, vom Sportdress bis zur ele-
ganten Abendgarderobe – für jeden
Anlass ist etwas dabei.
... eine wahre Fundgrube für Trends
und ausgefallene Mode. Denn neben
den »zeitlosen Klassikern« sind es
gerade auch junge Labels, die super
ankommen.   
... Modenschau. Im Frühling und im
Herbst veranstaltet Heikorn eine Cat-
walk-Modenschau, die die Crème de
la Crème der jeweils neuen Kollek-
tion zeigt. Zu sehen gibt es auffal-
lende Details und so manche
modischen »Hingucker«, die man so
nicht erwartet hätte. 

Weitere Infos auf www.heikorn.de.

Wenn die neue Kollektion vorgestellt wird, sind alle Augen wieder auf den
Catwalk gerichtet. Jeden Frühling und Herbst veranstaltet Heikorn eine große
Modenschau. swb-Bild: of 

– ANZEIGE –



Der Name ist Programm: Modern,
bunt, mit originellen Hinguckern
wird das neue Hostel »Art & Style«
ab Januar 2017 in der ehemaligen
Jugendherberge in Singen seine
Gäste empfangen.

Das Hostel ist die junge Dependance
des Holiday Inn Express im Herzen
der Stadt. 
Es strahlt in himmelblau und steht
für Kunst und Mode, verrät Ge-
schäftsführer Lars Ellenberger. 

Typisch für Singen sind auch das
Interieur und spezielle Dekorationen.
So zieren Zeitungsseiten aus dem
WOCHENBLATT-Archiv die Wände,
Alu-Produkte dienen als Tische und
Weißblechdosen als Lampenschirme. 

»Im neuen Hostel findet sich viel von
Singen wieder«, macht Ellenberger
neugierig auf das neue Haus in der

Friedinger Straße 28, mit Blick auf
das Hohentwielstadion. 

Tradition mit frischen Ideen aufpep-
pen – das entspricht nicht nur der
Philosophie von »Art & Style«, son-
dern findet sich auch in der Gebäu-
dekonzeption wieder. 
So wurde der Charme des alten
Jugendherbergsgebäudes auch nach
der Renovation erhalten und mit
dem modernen Anbau verbunden.

70 Zimmer und ein helles, einladen-
des Restaurant mit Terrasse bieten
Familien, Gruppen, Geschäftsreisen-
den und Wochenendgästen Komfort
für jeden Anspruch und Geldbeutel. 
Auch die Lage des Hostels ist perfekt:
citynah und doch im Grünen mit
vielen Möglichkeiten zur Freizeitge-
staltung.

Infos unter www.hostel-singen.de
Ute Mucha

Bunt, frisch, charmant
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Hostel »Art & Style« in Singen

Jung, frisch, einladend, mit dem Charme des alten Jugendherbergsgebäudes
präsentiert sich das neue Hostel »Art & Style« in Singen ab Januar 2017. 

– ANZEIGE –
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Längst ist es kein Geheimtipp mehr:
Die Kombination aus Museum, ge-
mütlicher Vinothek, Event-Location
und Tagungsort ist einzigartig. 
Mit dem angeschlossenen MAC
Bistro-Café-Vinothek bietet das MAC
Museum Art & Cars in Singen ein
ideales Ambiente sowohl für private
Events als auch für Tagungen und Se-
minare.
In außergewöhnlicher Atmosphäre ge-
meinsam feiern und Kunst genießen!
So können Gäste die Räumlichkeiten
im MAC Museum Art & Cars jeder-
zeit für private Feiern, wie Geburts-
tage, Hochzeiten, Familienfeiern oder
aber für Firmenevents buchen. 
Dabei überzeugen die Vielfalt und
der Charme der unterschiedlichen
Räume: ob im gemütlichen MAC
Bistro mit eigenem Kamin oder ganz
exklusiv inmitten von einzigartigen
Automobillegenden direkt in den
Ausstellungsräumen.

Im Sommer lädt der MAC Museums-
garten mit direktem Blick auf den
imposanten Hohentwiel zu unver-
gesslichen Festen ein.
Aber auch für Tagungen, Seminare
oder Workshops ist das MAC Mu-
seum Art & Cars mit seinem licht-
durchfluteten Tagungsraum und den
bodentiefen Fenstern bestens ausge-
stattet. Modernste Tagungstechnik,
ein First-Class-Service und die Pla-
nung und Organisation eines attrak-
tiven Rahmenprogramms runden das
professionelle Tagungsangebot ab. 

Die Ausstellungen des umtriebigen
Museums wechseln übrigens immer
wieder: Ab dem 29.10.2016 steht die
nächste große MAC-Schau an.

Infos beim MAC Museum Art & Cars
in Singen unter 
Telefon +49(0)7731–9265374, 
museum@museum-art-cars.com

Das MAC Bistro - Café - Vinothek in Singen

Die einzigartige Event-Location

Zwischen automobilen Legenden des Museums Art & Cars (MAC) und mit spek-
takulärer Aussicht auf den Singener Hausberg Hohentwiel: das MAC Bistro-
Café-Vinothek. swb-Bild: MAC Singen
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Ob Privatfeiern, wie Geburtstage oder Hochzeiten, 
Tagungen oder Businessevents – wir machen Ihre 
Veranstaltung zu einem unvergesslichen Erlebnis!

Unser Team vom MAC Bistro I Café I Vinothek 
berät Sie gerne persönlich.

Feiern & Tagen Sie in 
außergewöhnlichem Ambiente 

im MAC Museum Art & Cars!

MAC Museum Art & Cars
Parkstraße 1
78224 Singen

Tel.: +49 (0) 77 31 – 92 65 374
museum@museum-art-cars.com
www.museum-art-cars.com
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Er ist ganz schnell Tradition und vor
allem ein höchst beliebter Treffpunkt
geworden. Der Singener Hüttenzauber
ist ein Weihnachtsmarkt, der den Sin-
gener Rathausplatz in eine ganz be-
sondere Stimmung versetzt. Im
Zeitraum vom 25. November bis ein-
schließlich dem 23. Dezember feiert
der Singener Hüttenzauber – der Weih-
nachtsmarkt am Rathaus – in diesem
Jahr bereits seine dritte Auflage. Wie
im Vorjahr freuen sich die Veranstalter
mit den Marktbeschickern, die Besu-
cher wieder in eine vorweihnachtliche
Märchenwelt entführen zu dürfen.
Über 50.000 einzelne Lichter und
Lichterketten verwandeln den Hoh-
garten erneut in ein funkelndes und
strahlendes Lichtermeer und verzau-
bern Besucher jeden Alters. Der Sin-
gener Hüttenzauber ist ein Fest für
die gesamte Familie, denn viele Ver-
eine und auch Einrichtungen enga-
gieren sich für das Programm des
vierwöchigen Marktgeschehens. Mit
abwechslungsreichen Programm-
schwerpunkten und vielseitigen The-

menbereichen wird eine möglichst
breit angelegte Zielgruppe angespro-
chen. Bei spannendem Programm
und phantasievollen Installationen
schlagen vor allem auch Kinderher-
zen höher.
Der Markt steht für Bergromantik mit
der großen Almhütte auf dem Platz
in der ein munteres Programm zu
Unterhaltung geboten wird. Händler
und Kunsthandwerker präsentieren
liebevoll gestaltete Besonderheiten,
Geschenke und festliche Dekoratio-
nen und das nostalgische Kinderka-
russell darf da einfach nicht fehlen.
Der kulinarische Teil dieses Hütten-
zaubers wird – im Gegensatz zu vie-
len anderen Weihnachtsmärkten –
fast ausschließlich von regionalen
Gastronomen umgesetzt, die hier
auch Spezialitäten bieten, die es tat-
sächlich nur auf dem Singener Hüt-
tenzauber gibt. 
Aktuelle Informationen zum Pro-
gramm und zu Reservierungsmög-
lichkeiten gibt es unter
www.weihnachtsmarkt-singen.de

Wenn Singen zum Hüttenzauber erleuchtet

So schön und stimmungsvoll kann der Singener Rathausplatz sein, wenn der
Hüttenzauber die Menschen verzaubern möchte. Er startet in diesem Jahr am
25. November. swb-Bild: of/Archiv

– ANZEIGE –
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www.singen-kulturpur.de
Erleben Sie Kultur:

Sammeln Sie neue Eindrücke und erleben Sie 
Kultur anders. Mit vielen spannenden Infos & 
Audio-Guides zum Download.

Erlebnispfade
Singen erleben &  

erkunden

Alle wichtigen
Singener 

Veranstaltungen 
suchen & buchen

Gut zu wissen
alles rund um 

die Singener Kultur

Einen
Besuch wert

Kunst & Kultur
genießen
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Programm-Feuerwerk zur 10. Spielzeit 

Furios – mit mehreren sogar schon
ausverkauften Vorstellungen hinter-
einander – startet die Stadthalle Sin-
gen im Herbst 2016 in ihre zehnte
Spielzeit. 
Zahlreiche weitere hochkarätige
Theater-, Konzert- und Kabarettver-
anstaltungen stehen bis ins Frühjahr
2017 auf dem Programm.

Mit einem Kleeblatt an Promi-Dar-
stellern wartet am Donnerstag, 20.
Oktober, die Komödie »Kerle im
Herbst« von Katrin Wiegand bei der
Volksbühne in der Stadthalle Singen
auf. Die »Kerle«, das sind keine Ge-
ringeren als die Publikumslieblinge
Horst Janson, Hans-Jürgen Bäumler
und Christian Wolff. 

Die Literatur kommt im neuen Pro-
gramm der Stadthalle Singen in vie-
lerlei Hinsicht zum Tragen. Sei es nun
als »Miroslav Jugoslav« betitelte,
musikalisch untermalte Lesung mit
Miroslav Nemec am 30. Oktober

beim Sonntagsfrühstück, in Form des
Schauspiels »Die Blechtrommel«
nach dem gleichnamigen Roman von
Günter Grass am Freitag, 25. Novem-
ber oder dem Drama »Madame Bo-
vary« nach dem Roman von Gustave
Flaubert am Sonntag, 26. März 2017. 

Erlebniskultur vom Feinsten gibt es
zum Jahreswechsel in Gestalt des
»Russian Circus On Ice« am Freitag,
30. Dezember mit neuem Programm.
Die japanische Kunst des Trommelns
vermittelt am Sonntag, 8. Januar
2017 die mitreißende Show »Tao –
Samurai of The Drums«. 

Die neue Tour von »Rhythm of the
Dance« macht am Mittwoch, 1. Feb-
ruar 2017 in der Stadthalle Singen
Station. Mit dabei sind »The Three
Irish Tenors«. Tanztheater aus der
Metropole New York kommt in Ge-
stalt von Pascal Rioults Modern-
Dance-Ensemble am Freitag, 24.
März 2017 in die Stadthalle Singen. 

Einen festen Platz im Programm
haben auch Tributeshows. Ein ganz
neues, der Pop-Ikone Falco gewid-
metes Musical geht am Samstag, 22.
April 2017 über die Bühne der Stadt-
halle Singen. 
Eine Nische im Programm der Stadt-
halle bilden die Konzerte des Jazz-
Clubs Singen. Mit dem Branford-
Marsalis-Quartett und Sänger Kurt
Elling sind am Montag, 3. April 2017
Weltstars des Genres zu Gast.

Vorverkauf: +49 (0)7731/ 85–262, 
E-Mail: 
ticketing.stadthalle@singen.de

Promi-Kleeblatt in der Stadthalle Singen 

Das wird eine der spektakulärsten
Shows dieser Saison, besonders weil
es im Musical »Falco« um eine der
schillerndsten Popikonen geht - am
22. April 2017 in der Stadthalle Singen.

swb-Bild: © Marcel Klette

– ANZEIGE –
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Fr 24.03.2017
20 Uhr

Tanztheater von Pascal Rioult 
aus New York

Vorverkauf: Tourist Information Singen
Marktpassage oder Stadthalle, Telefon 07731/85-262

www.stadthalle-singen.de 

Rioult  
Modern 
Dance
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Ganz großes Kino

Hollywood & New York im Cineplex Singen

Seit über 15 Jahren hat sich das Ci-
neplex Singen mit seinem ausgewo-
genen Programm aus Hollywood-
Blockbustern, anspruchsvollem Kino
und Opern- und Konzert-Live-Über-
tragungen einen Stammplatz in den
Herzen der Kulturinteressierten weit
über die Grenzen der Stadt am Ho-
hentwiel hinaus erobert. 

Auch viele Kinofans aus der Schweiz
kommen, um High-Tech-Kino in bes-
ter Vorführqualität zu erleben. 
»Seniorenkino« jeden ersten Montag
im Monat mit Sekt oder Kaffee für
Jung und Junggebliebene, »Kino für
Kenner« Filmkunst-Highlights jeden
Sonntag, Montag und Dienstag, re-
gelmäßige Vorpremieren, Doppel-
nächte, Events und einzigartige
Live-Übertragungen aus der New Yor-

ker MET-Oper ergänzen das vielfältige
Programm. Über 300.000 Besucher
jährlich bestätigen die Bereicherung
durch das Cineplex Singen.

Permanent wird dort das Angebot für
die Besucher optimiert. Derzeit wer-
den dort in acht Sälen 1.300 Sitz-
plätze geboten und das bei perfekter
Digitalqualität.

In dem großen Foyer und an der neu
gestalteten Kaffeebar kann der Kino-
besuch auch durchaus stilvoll verlän-
gert werden. 

Das aktuelle Kinoprogramm im 
Cineplex gibt es unter
www.cineplex.de/singen 
auch mit der Möglichkeit, Karten
online zu kaufen.

Im neugestalteten Foyer und an der Kaffeebar des Cineplex Singen lässt sich
vor und nach dem Filmerlebnis stilvoll verweilen. swb-Bild: Cineplex

– ANZEIGE –
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22.4.2017, 19 Uhr
EUGEN ONEGIN

Fo
to

s:
 M

on
ik

a 
R

itt
er

sh
au

s 
(R

at
tle

); 
D

ar
io

 A
co

st
a 

/ D
G

 (T
rif

on
ov

)

BERLINER 
PHILHARMONIKER
SILVESTERKONZERT
LIVE IM CINEPLEX

SA, 31. DEZEMBER 2016, 17.00 UHR
Sir Simon Rattle Dirigent
Daniil Trifonov Klavier

Immer am ersten Montag des 
Monats um 14:45 + 16:00 Uhr 

Eintritt 5 € inkl. 1 Sekt oder 1 Kaffee
7.11.2016 5.12.2016

FILMKUNST-HIGHLIGHTS  
immer 

Mo, 17:30 + 20:00 Uhr 
 und Di, 20:00 Uhr

CINEPLEX SINGEN · BAHNHOFSTRASSE 15 · 78224 SINGEN
W E I T E R E  I N F O S  U N T E R  W W W . C I N E P L E X . D E



Zum 125. Geburtstag von Otto Dix
(Gera 1891 – 1969 Singen) wagt das
Kunstmuseum Singen, im dritten Jahr
des Gedenkens an den 100 Jahre zu-
rückliegenden 1. Weltkrieg, eine Aus-
stellung zu den Möglichkeiten und
Grenzen der Darstellung kriegeri-
scher Gewalt. 
Den Kern der Ausstellung bildet Otto
Dix’  monumentaler Radierzyklus
»Der Krieg« (50 Blätter). Seit seiner
Veröffentlichung 1924 löste und löst
dieses radikale Schlüsselwerk der
Moderne immer wieder höchst kon-
trovers diskutierte Rezeptionen und
Deutungen aus.
Die Singener Schau stellt Dix’  gra-
phischen Blättern zeitgenössische

Photographien des
Krieges von Anja Nied-
ringhaus (Höxter 1965
– 2014 Banda Khel
/Afghanistan) und
Christoph Bangert
(*1978, lebt in Köln)
gegenüber, die ähnlich
gegensätzlich disku-
tiert werden. Die Aus-
stellung möchte ein
diskursives Feld öff-
nen: Was können Bil-
der des Krieges? Was
dürfen sie mit dem Be-
trachter tun?

Hinweis: Der Besuch
der Ausstellung ist für
Besucher erst ab 18
Jahren möglich. Besu-
cher unter 18 Jahren
können die Ausstel-
lung nur in Begleitung

Erwachsener besichtigen.
Die Eröffnung der Ausstellung findet
am Freitag, 14. Oktober, 19.30 Uhr
statt. Zu sehen ist diese Schau bis
zum 4. Dezember.

Die nächste große Ausstellung im
Singener Kunstmuseum ist der Male-
rin Ilsa Dahl (*1965, Ravensburg/
Stuttgart) und dem Bildhauer Hans
Schüle (*1965, Neckarsulm/Hohen-
fels) gewidmet. Die Eröffnung findet
am Freitag, den 16. Dezember, 19.30
Uhr statt, die Ausstellung ist bis zum 
26. Februar 2017 zu sehen.

Mehr auch unter 
www.kunstmuseum-singen.de

www.waswannwo.tips– 16 –
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Otto Dix zum 125. Geburtstag

Spannender Singener Museumsherbst

OttoDix | Drahtverhau vor dem Kampfgraben | 1924
| Radierung | Mappe III | Blatt 10 | Kunstmuseum der
Stadt Albstadt

– ANZEIGE –



www.waswannwo.tips – 17 –

Das Singener Kunstmuseum – hier beim internationalen Museumstag – hat
durch den Umbau seine Bedeutung für die Region gesteigert. swb-Bild: of

– ANZEIGE –

EKKEHARDSTRASSE 10
78224 SINGEN
07731 85-271

KUNSTMUSEUM-SINGEN.DE
DI–FR 14–18 Uhr
SA+SO 11–17 Uhr

WILLKOMMEN IN SINGEN.

. DIX, HECKEL, ACKERMANN – DIE HÖRIKLASSIKER

. MODERNE KUNST AUS DEM DEUTSCHEN SÜDWESTEN

. AKTUELLE KUNST DER REGION BODENSEE

. EINZEL- UND SAMMLUNGSAUSSTELLUNGEN

. FÜHRUNGEN & SHOP & CAFÉ
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Der mit den Stars tanztBesondere Stimmung in der ganzen Stadt
– ANZEIGE –

Singens Marke Martinimarkt

Er ist aus dem Jahreslauf nicht mehr
wegzudenken, der Martinimarkt in
Singen, den das Singener Stadtmar-
keting »Singen aktiv« gemeinsam
mit den Händlern des City Rings Sin-
gen, den Fachmärkten der IG Singen
Süd sowie den Beschickern des Wo-
chenmarkts zur Marke für die Region
gemacht hat.

Am 6. November findet zum sech-
zehnten Mal der verkaufsoffene
Sonntag gemeinsam mit dem Marti-
nimarkt vor dem Singener Rathaus
statt. Bereits ab 11 bis 19 Uhr laden
der City Ring (Singen aktiv), die Sin-
gener Wochenmarktbeschicker, die
Stadt Singen, Kindergärten und
Kunsthandwerker mit einem vielsei-
tigen, kreativen und bunten Angebot
die großen und insbesondere auch

die kleinen Gäste zum Besuch auf
den Martinimarkt ein. Die Singener
Museen sind geöffnet und bieten
Sonderführungen an.
Ab 13.00 Uhr startet der verkaufsof-
fene Sonntag in der ganzen Stadt.
Am verkaufsoffenen Sonntag zeigen
sich sowohl die kompakte Innenstadt
mit ihrem großen, vielseitigen Ange-
bots- und Markenspektrum in mo-
dernen und attraktiven Geschäften
als auch ein sehr gut aufgestellter
Singener Süden mit seinem Fach-
marktangebot und der Singener Au-
tomeile von ihrer besten Seite.

Auch der Laternenumzug, der nach
Einbruch der Dunkelheit stattfindet,
ist bei Groß und Klein sehr beliebt. Er
ist wahrscheinlich der größte Marti-
niumzug der ganzen Region.

In ein sehr stimmungsvolles Ambiente verwandelt sich der Singener Rathaus-
platz zum Martinimarkt, der dieses Jahr am 6. November stattfindet. 

swb-Bild: of/Archiv
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Acht Ensembles in Singens Kulturherz
– ANZEIGE –

4. Singener Theaternacht am 22. Oktober

Am 22. Oktober werden erneut
Theaterensembles aus Singen und
der Region Einblicke in ihre einmali-
gen Inszenierungen gewähren. Die
Besucher können erleben, wie facet-
tenreich sich die Theaterlandschaft in
und rund um Singen entwickelt hat.
In ihrer ganz besonderen Art hat sich
die Theaternacht als ein generatio-
nenübergreifendes Kulturevent etab-
liert. Nicht nur als Zuschauer treffen
Jung und Alt aufeinander, auch als
Schauspieler vermischen sich die Ge-
nerationen.
Die Theaternacht in Singen findet alle
zwei Jahre statt. In diesem Jahr zei-
gen acht Ensembles Einblicke in ihre
Inszenierungen. Ein abwechslungs-
reicher, aber vor allem auch unter-
haltsamer Abend erwartet die
(Theater-)Nachtschwärmer.
Beteiligt sind das »Ensemble Impro
Singers«, das Theater »Die Färbe«
mit einem Überraschungsstück, die

Theatergruppe »Jugend ins Zen-
trum« zum Thema (Cyber-)Mobbing
unter Jugendlichen, der Theaterver-
ein Pralka im kurz vor dem Abbruch
stehenden Hochhaus »Conti« mit
»Hotel Continental«, die Theater-
gruppe »tACTlos« des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums mit der selbst
entwickelte Collage »tACTlos hinter
den Spiegeln«, das »Theater 88« aus
Ramsen mit einer schrillen Gangster-
komödie, das Theaterforum »Die
Doppelgänger« aus Radolfzell mit
Nonsens-Poesie und die Theater-
werkstatt GEMS erzählt »Flüchtlings-
gespräche«.

Kartenvorverkauf über die Tourist-
Info der Stadthalle und in der Markt-
passage, Tel. 07731/85-504 od. -262.
Die Plätze je Vorstellung sind be-
grenzt. 
Mehr unter 
www.theaternacht-singen.de

Die Theatergruppe »Jugend ins Zentrum« bringt das Thema (Cyber-)Mobbing
unter Jugendlichen bei der Theaternacht auf die Bühne. swb-Bild: Stadt Singen
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– ANZEIGE –

»Denk global – trink lokal«

Global denken – aber lokal trinken:
So lautet die Firmen-Philosophie der
Randegger Ottilien-Quelle. 
Ein klares Bekenntnis zur heimatli-
chen Region und für die Stärkung der
Wirtschaft vor Ort, das gut bei den
Verbrauchern ankommt: So hat das
Unternehmen im Jahr 2015 sage und
schreibe 19 Millionen Flaschen ver-
kauft, die in einem Radius von etwa
60 Kilometern in Eigenregie vertrie-
ben werden. Dabei setzt die Firma
nicht nur auf Wasser, sondern er-
gänzt ihr Sortiment durch verschie-
dene Fruchtlimonaden und sogar
eine eigene »kola«. 
Schätzungsweise rund 60.000 Kun-
den kommen so in den Genuss der
erfrischenden Getränke von Randeg-
ger. Dazu kommen noch einmal etwa
500 gastronomische Betriebe, die
durch die Randegger Getränke mit
einem speziellen Design und die
Marke »Gourmet« auf sich aufmerk-
sam machen. 
Darüber hinaus wird auf den Um-

weltschutz im
Unternehmen
sehr großen
Wert gelegt, wie
der kaufmänni-
sche Geschäfts-
leiter Clemens
F l e i s c h m a n n
hervorhebt. 
»Unsere Pro-
dukte sind aus-
schließlich in
M e h r w e g f l a -
schen erhältlich.
Diese schneiden
nicht nur in der
Öko-Bilanz gut

ab. Glas ist auch die beste Verpa-
ckung für unser natürliches Mineral-
wasser«, informiert er. Für sein
Engagement im Hinblick auf den
Umweltschutz und die erneuerbaren
Energien wurde das Unternehmen
im Jahr 2006 mit dem Aesculap-Um-
weltpreis ausgezeichnet. 
Im laufenden Jahr hat die Randegger
Ottilien-Quelle rund eine Millionen
Euro in neue Maschinen für die Fla-
schenabfüllanlage investiert und
sieht sich damit gut gerüstet für eine
kontinuierliche Geschäftsentwick-
lung. Dabei denken die beiden Brü-
der Clemens und Christoph
Fleischmann, die die Firma zusam-
men in vierter Generation leiten,
trotz des rasanten Erfolgs auch wei-
terhin ausschließlich regional: Ver-
kauft werden sollen auch in Zukunft
nur Glasflaschen in der Region, wie
Clemens Fleischmann betont.

Mehr Infos gibt es im Internet unter
www.randegger.de.

Sprudelnde Erfrischung aus der Region

Die jährliche Etikettenaktion für den Naturschutzbund –
in diesem Jahr zum Thema Bäume – ist nur ein Teil des
Umweltengagements der Randegger Ottilien-Quelle. Im
Bild Thomas Körner vom NABU, Clemens Fleischmann von
der Ottilien-Quelle und Mediengestalter Patrick Skala bei
der Präsentation. swb-Bild: mu
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Zauberzirkel verzaubert das Publikum

Gemeinsam mit dem
Kulturamt Rielasingen-
Worblingen lädt der
Zauberzirkel Konstanz
ein zur magischen
Weihnachtsgala am
4. Dezember um 18
Uhr.
Angeführt vom Leiter
des Zirkels und regio-
nal bekannten Zaube-
rer Piccolo aus
Worblingen sind die
jungen Kartenkünst-
ler Steffen Kaiser und
David Langendörfer
dabei, die erfolgreich an den deut-
schen Jugendmeisterschaften teil-
nahmen. 

Magisch individuell überzeugend
agieren auch Louis Matin mit Herrn
Lang, Torsten Brachmüller, Claude
Roman und Tivadar. 

Aufgelockert wird das Programm
durch Jongleur Augenschein und
Bauchredner Calindo. 

Aber auch FAN, Elsbeth Paschke und
Dr. Martens wollen mit besonderen
Nummern überraschen. 
Bereits zum Einlass werden die Gäste
charmant an den Tischen verzaubert.
Eine Bewirtung mit Fingerfood und
Getränken lässt keine Wünsche
offen.

Weitere Infos unter 
www.rielasingen-worblingen.de
oder www.zauberzirkel-konstanz.de

Magische Weihnachtsgala

Zauberer »Piccolo« und seine Freunde laden zur gro-
ßen Zaubergala in die Talwiesenhalle ein. 

swb-Bild: Veranstalter

– ANZEIGE –

Firmenveranstaltungen, private Feierlichkeiten und 
außergewöhnliche Events … Wir erstellen Ihnen gerne 
ein individuelles Angebot.
www.talwiesenhallen.de, Tel. 07731/932154
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Premiumwandern im Hegau

Im Herbst und Winter auf den »Hewensteig«

Auch an Nebeltagen kann der Hohenhewen über Engen verzaubern. Auf der
Burg gibt es auch Informationen zur Geschichte dieses bedeutungsvollen Orts.

swb-Bild: of

Premiumwandern ist in der Region
seit zwei Jahren angesagt. 
»Hohentwieler«, »Hewensteig«,
»Grenzgänger«, »Stettener Pano-
ramaweg«, »Krebsbachputzer«,
»Wannenbergtour« oder »Aacher
Geißbock« sind die Stichworte für
ein besonderes Wandervergnügen in
der Natur des Hegaus. 
Für den Herbst ist der »Hewensteig«
durchaus ein Tipp, denn gerade die
waldigen Bereiche geben ein beson-
deres Farbspiel ab und mit etwas
Glück erwischt man einen jener Tage,
bei denen der Nebel unten auf der
Landschaft liegt, und die Gipfel der
Hegau-Vulkane mit ihren Burgen in
der Sonne leuchten. 
Selbst an trockenen Wintertagen
lohnt der Rundkurs auf jeden Fall.
Allerdings mit dem Hinweis, dass es

doch auf einigen Abschnitten über
Wurzelwerk geht, was bei Regen
oder feuchtem Nebel doch ganz
schön rutschig werden kann. Auch
bei Schnee ist hier Vorsicht angesagt
und erfordert entsprechendes Schuh-
werk.

Schon wer beim Startpunkt an der
Almenhütte Anselfingen ankommt,
merkt schnell die neue Prominenz
dieses Wanderweges. Auch bei mä-
ßigem Wetter sind dort Autos aus
einer weiteren Region abgestellt,
offensichtlich lockt der Weg die Men-
schen selbst aus der Umgebung der
Landeshauptstadt an.
Gleich zum Start braucht man freilich
ordentlich »Schnauf«, denn in gut
einer halben Stunde steht man schon
in der Burgruine in 846 Metern Höhe,
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Der mit den Stars tanztWinterwandern auf dem »Hewensteig«

die bereits im 30-jährigen Krieg
durch die Zerstörung der Burg ihren
Ursprung hat. 
Dort gibt es, besonders bei Föhn,
einen gigantisch schönen Ausblick,
auf der Aussichtskanzel wird sogar
das Panorama beschrieben, welches
sich einem eröffnet. 
Um weiter zu kommen, muss man
erst mal den Weg wieder ein Stück
zurück laufen bis zu einem Gedenk-
kreuz, um dort in Richtung Wel-
schingen wieder abzusteigen.
Wenn der Aufstieg noch recht »wal-
dig« war, so kommen nun die schö-

nen Ausblicke von der Wiesenflanke
des »Hewen«, der ja der Sage nach
dem Hegau sogar den Namen gege-
ben haben soll. 
Etwas mehr als sechs Kilometer
schöner Weg, zum Start noch auf
Teer, können ganz bequem mit einer
Rast in guten zweieinhalb Stunden
bewältigt werden. Wandern ist hier
als wirklicher Genuss gemeint. 

Mehr zu den Hegauer Premium-
Wanderwegen gibt es unter
www.hegau.de/Wanderungen.22
3.html 
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Der mit den Stars tanzt

Neue Stadthalle Engen: Mekka der Unterhaltung

Seit über zwei Jahren wirbt die neue
Stadthalle als attraktiver Hingucker
am Ortseingang für die Hegaustadt
Engen. 
Nicht nur Engener Vereine und
Firmen nutzen die neue Halle in viel-
fältiger Form – es finden zwischenzeit-
lich auch regelmäßig Veranstaltungen
überregionaler Konzertagenturen
dort statt. 
Am 5. November 2016 wird »Petrus,
der Jünger« – ein Adonia-Musical
über die Geschichte der Bibel aufge-
führt. Mitveranstalter ist die katholi-
sche Pfarrgemeinde Engen.
Schlager- und Volksmusikfreunde
kommen dann am 8. Januar 2017 auf
ihre Kosten, wenn es heißt: »Das
beste im Ländle! – Schrecklein unter-
wegs … in Engen«. Sonja Faber-
Schrecklein präsentiert an diesem

Abend die Geschwister Anita & Ale-
xandra Hoffmann, Schlagerstar Liane
und das schwäbische Komiker-Duo
»Dui do ond de sell«. Tickets gibt es
unter bz-ticket.de.
Mitreißende Blasmusikkompositionen
haben die »Egerländer Musikanten
mit Holger Mück« für ihr Publikum
zu einem ganz besonderen musikali-
schen Menü zusammengestellt. Beste
Stimmung ist garantiert – das Kon-
zert findet am Sonntag, 5. März 2017
statt. Karten im Vorverkauf gibt es in
der Buchhandlung am Markt in Engen
und bei allen Reservix-VVK-Stellen. 
Die Stadt Engen ist in engem Kontakt
mit Künstler- und Konzertagenturen,
um ihren Bürgern und Gästen ganz-
jährig ein breitgefächertes, unterhalt-
sames Programm zu bieten. 
Weitere Infos unter www.engen.de.

Von Musical bis Volksmusik
– ANZEIGE –

Ein Hingucker, der viel zu bieten hat: die neue Stadthalle in Engen. 

Blasmusik der Extraklasse bieten die Egerländer Musikanten am 5. März 2017
in der neuen Stadthalle in Engen. swb-Bilder: Veranstalter
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Der mit den Stars tanzt»Back to the Roots« bei der Färbe

Mit diesen Schauspielern startet das Singener Kneipentheater »Die Färbe« in
die Saison 2016/17: Ben Ossen, Cornelia Hentschel, Elmar Kühling, Milena
Weber, Patrick Hellenbrand, und Regisseur Peter Lüdi präsentieren »Die Grön-
holm-Methode« im Oktober und November. Mehr zum aktuellen Programm
jeweils unter waswannwo.tips wie auch www.die-faerbe.de swb-Bild: of 

– ANZEIGE –
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Der mit den Stars tanztGailingen bietet Ausblicke bis zum Eiger

Der Hegau mit seinen Vulkankegeln
gehört zum weiteren Alpenvorland –
und gerade die Alpen mit ihren küh-
nen Gipfeln spielen beim Wandern in
dieser Region eine große Rolle. 
Wenn im Herbst Föhnstimmungen
herrschen, also ein trockener Süd-
wind für besonders gute Sicht sorgt –
oder die kalte Luft im Winter für klare
Perspektiven – ist der Gailinger Pa-
noramaweg ein erstklassiger Tipp –
und das nicht nur für Wanderer, son-
dern auch für Walker oder Nordic
Walker, die sich hier auf eine schöne
Tour begeben wollen.

Mit einer Strecke von 20 Kilometern,
die auch in Teilabschnitten begehbar
ist – und einem Höhenunterschied
von 350 Metern – ist er im Herbst

20 Kilometer feinstes Panorama

Winterstimmung auf dem Gailinger
Panoramaweg, der im Westen auch
den Ort Dörflingen mit einbezieht. 

swb-Bild: of/Archiv
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Der mit den Stars tanzt

und Winter ganz besonders zu emp-
fehlen.
Der Weg führt an neun Aussichts-
punkten und Sehenswürdigkeiten
vorbei. Bei entsprechender Witterung
bietet sich ein eindrucksvolles Pano-
rama der Alpenkette. 

Vom Aussichtsturm auf dem »Bürgli-
Schloss« bietet sich ein einzigartiger
Rundblick über die benachbarte
Schweiz und das Alpenpanorama.
Dort ist eine imposante Tafel ange-
bracht, damit man auch die Namen
zu den imposanten Bergerscheinun-
gen bekommt. Sogar die Jungfrau
und den Eiger kann man bei guter
Sicht im Berner Oberland von hier
aus erblicken.

Von der Wetterschutzhütte (mit Grill-
stelle) am »Ramsener Blick« hat man
wiederum einen herrlichen Ausblick
zum Bodensee sowie auf die Vulkan-
kegel des Hegaus. 
Überhaupt besticht der Weg durch
die immer wieder neuen Ausblicke
und manch erhebenden Moment,
den man hier genießen kann.

Bei der Tourist-Info in Gailingen gibt
es ein ausführliches Prospekt über
den Gailinger Panoramaweg und
auch die einzelnen Abschnitte, die
man auswählen kann, wenn 20 Kilo-
meter einfach zu lange wären oder
zu viel Zeit in Anspruch nehmen. 
Weitere Informationen finden Sie
unter www.gailingen.de.

© Gemeinde Gailingen
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Der mit den Stars tanztEislaufen im Markelfinger Winkel

Wenn der Januar seine kalten Krallen zeigt und die Nächte von kräftigen Mi-
nustemperaturen geprägt sind, dann friert der sogenannte »Markelfinger
Winkel« zwischen der Radolfzeller Halbinsel Mettnau und dem Radolfzeller
Stadtteil Markelfingen recht schnell zu. Und wenn die Kälte lange genug an-
hält, kann sogar der ganze Seezipfel zufrieren, so dass per Schlittschuh eine
»Seeüberquerung« möglich wird, weil es auch nur wenige hundert Meter bis
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zum anderen Ufer sind. Schnell sind auch die Würstlegrills aufgebaut und die
Glühweinstände, so dass man hier einen launigen Tag auf dem Eis verbringen
kann. Am schönsten wird es, wenn sich die Sonne dem Horizont zuneigt, wie
auf diesem Bild. Dann wird der gefrorene See zur goldenen Landschaft. Offi-
ziell freigegeben wird das Eis freilich nicht mehr, also ist Vorsicht angesagt. 

swb-Bild: of
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Der mit den Stars tanzt

Die Südwestdeutsche Philharmonie

bringt die Region zum Klingen

Seit Ende Juli ist das Geheimnis kein
Geheimnis mehr: Der Finne Ari Rasi-
lainen wird ab der Saison 2016/2017
neuer Chefdirigent der Südwestdeut-
schen Philharmonie. 
Wie Intendant Beat Fehlmann er-
klärte, sei er stolz darauf, dass es ge-
lungen sei, eine solch wunderbare
Künstlerpersönlichkeit gewinnen zu
können. Ari Rasilainen, geboren im
finnischen Tampere, gilt als einer der
herausragenden Dirigenten seiner
Generation. 
Die Bodenseeregion ist ihm nicht un-
bekannt: Er dirigierte in Salem beim
Bodenseefestival bei einem Open Air
»Le Sacre du Printemps« und »Car-
mina Burana«. 
Wer die Südwestdeutsche Philhar-
monie live erleben will, der hat vie-

lerorts die Möglichkeit dazu, denn
die Musiker der SWP spielen nicht
nur in Konstanz. Drei Auftritte haben
sie beispielsweise in Radolfzell: Am
22. Oktober 2016 (»Wunderhorn«),
am 4. Januar 2017 im Rahmen des
Neujahrskonzerts sowie am 6. April
2017 (»Exzess«) wird die Südwest-
deutsche Philharmonie das Milch-
werk zum Klingen bringen. 
Eine weitere Möglichkeit, die SWP
live zu erleben, besteht etwa am 26.
November 2016 in der Singener
Stadthalle. Dort werden die Musiker
ein Konzert unter dem Titel »Speku-
lation« zum Besten geben. 
Eine komplette Konzertliste für die
Saison 2016/17 gibt es im Internet
unter 
www.philharmonie-konstanz.de

Der Finne 
Ari Rasilainen 
wird ab der Saison
2016/2017 neuer 
Chefdirigent der 
Südwestdeutschen 
Philharmonie. 
swb-Bild: Patrick Pfeiffer

Neuer Chefdirigent Ari Rasilainen
– ANZEIGE –
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SO 4.12.16
18 UHR | MILCHWERK RADOLFZELL

FESTLICHE
OPERN 
GALA

werke von
jaques offenbach 

giuseppe verdi 
giacomo puccini

solisten der  
sic itur ad astra foundation
karsten januschke dirigent

 
südwestdeutsche philharmonie

karten: 24 · 21 · 18 euro
tourismus- und stadtmarketing radolfzell gmbh 

bahnhofplatz 2 · 78315 radolfzell · 07732 81-500 
marketing@radolfzell.de | www.reservix.de
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600 Jahre Konstanzer Konzil 2014 – 2018

»Habemus Papam«

Zwischen 1414 und 1418 kamen die
wichtigsten politischen und religiö-
sen Vertreter Europas in Konstanz
zusammen, um die Christenheit zu
einen, da drei Päpste gleichzeitig
Anspruch auf den Heiligen Stuhl er-
hoben. 
Beim Konstanzer Konzil wurden
weitreichende Entscheidungen ge-

fällt, die Europa bis heute prägen.
2017, im vierten Jahr des Konzilju-
biläums, stehen Papst Martin V. und
seine Wahl im Konstanzer Konzilge-
bäude im Mittelpunkt. Die bis heute
einzig gültige Papstwahl nördlich
der Alpen beendete das Abendlän-
dische Schisma. 
An der Wahl waren neben Kardinä-
len auch einmalig kirchliche und
weltliche Wahlmänner, organisiert
in sogenannten »Nationes« betei-
ligt. Der 600. Jahrestag der Konstan-
zer Papstwahl ist Anlass, den
interreligiösen Dialog zu vertiefen.
Zahlreiche Vorträge, Ausstellungen
und Kunstprojekte beschäftigen sich
2017 mit den Weltreligionen: Mit
der Oper »La Juive« inszeniert die
Südwestdeutsche Philharmonie im
Juli erstmals in Kooperation mit der
Konzilstadt Konstanz eine Oper an
Originalschauplätzen in der Stadt. 
Am 11. November selbst findet im
Rahmen des Gedenkens ein feierli-
cher Festakt und ein Gottesdienst
statt.

Das vollständige Programm finden
Sie unter 
www.konstanzer-konzil.de

Die Wahl von Martin V. auf dem
Konstanzer Konzil.

– ANZEIGE –
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  PAPST MARTIN V.  JAHR DER RELIGIONEN

Konzilstadt Konstanz . Marktstätte 1 . D - 78462 Konstanz 
Tel. +49 7531 363-27 0 . info@konstanzer-konzil.de

600 JAHRE 
KONSTANZER KONZIL
2014 - 2018

Erleben Sie die Geschichte (n) des 
größten Kongresses des Mittelalters an 
Original-Schauplätzen in der Stadt. 
2017 erinnert die Konzilstadt Konstanz 
mit dem Jahr der Religionen an die 
bis heute einzige gültige Papstwahl 
nördlich der Alpen, bei der mit der Wahl 
Martin V. als Einheitspapst das große 
Abendländische Shisma beendete wurde.

Informationen zu Ausstellungen, 
Vorträgen, inszenierten Stadtführungen, 
Konzerten und vielen weiteren 
Veranstaltungen finden Sie unter: 

www.konstanzer-konzil.de
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Spannende Unterwasserwelten

»Oktopus Höhle« im SEA LIFE Konstanz

Auf rund 80 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche eröffnete an Ostern
das SEA LIFE Konstanz seinen neuen
Ausstellungsbereich »Oktopus Höhle«.
»Diese Meeresbewohner sind sehr
intelligent und können alleine nur
durch Beobachten lernen und sogar
Gesichter erkennen«, erläutert Anto-
nia Burghardt, Biologin im SEA LIFE
Konstanz. Dabei legt sie auch dar,
wie wichtig es ist, sich täglich mit
diesen Lebewesen zu beschäftigen.
»Für Oktopoden ist diese Aufmerk-
samkeit fast genauso wichtig wie die
Nahrungsaufnahme«, so die Biologin
weiter. Daher wird sie viele span-
nende Trainingseinheiten mit den
Kraken durchführen, um ihrer Neu-
gier und ihren kognitiven Fähigkeiten
gerecht zu werden.
Oktopusdame »Anna« kann man
nun bei einem Besuch des SEA LIFE
in Konstanz persönlich kennenlernen.
Ein weiterer Bewohner der »Okto-

pus Höhle« ist der »Nautilus«. Das
lebende Fossil ist auch unter dem
Namen Perlboot bekannt, da seine
Schale mit Perlmutt bedeckt ist. 

Vom 30. September bis 13. Novem-
ber 2016 findet das »Helden der
Meere«-Event im SEA LIFE Konstanz
statt. Hier können kleine und große
Helden etwas über die besonderen
Fähigkeiten und Eigenschaften ver-
schiedener Meeresbewohner lernen
und selbst erleben wie es ist, z.B.
so furchtlos wie eine Meeresschild-
kröte zu sein.
Aktuelle Informationen finden sich
unter www.sealife.de. Im SEA LIFE
Konstanz ist auch das Bodensee-Na-
turmuseum untergebracht und der
Besuch im Eintritt inklusive. Hier er-
fahren Sie mehr über die Landschaft
des Bodenseegebiets, ihre vielfältige
Pflanzen- und Tierwelt und die öko-
logischen Zusammenhänge.

Wundersame Geschöpfe, vor denen man im SEA LIFE in Konstanz gewiss keine
Angst haben muss: das ganze Jahr ist der »Oktopus Höhle« gewidmet.

swb-Bild: sealife
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SEA LIFE Konstanz GmbH
Hafenstraße 9 · 78462 Konstanz

Service-Hotline 018 06/6 66 90101*
*(20 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz / Kosten für Anrufe

Tauchen Sie bei uns im SEA
LIFE Konstanz ab in die fas-
zinierende Unterwasserwelt:
Mehr als 35 naturgetreu ge-

staltete Becken ermöglichen
den Besuchern einen an-
schaulichen Einblick in den
Lebensbereich der heimi-
schen und tropischen Ge-
wässer. Folgen Sie dem Lauf
des Rheins von den Alpen-
gletschern zum Bodensee
und bis in den Rotterdamer
Hafen, wo er schließlich in
die Nordsee mündet. Bestau-
nen Sie die bunte Welt des
Roten Meeres und begeben
Sie sich im Anschluss auf

eine abenteuerliche Expedi-
tion in das Reich der Pin-
guine. Der 2015 neu
gestaltete
Themenbereich „Regen-
wald“ wird Sie mit seinen
faszinierenden Tieren, wie
zum Beispiel den Piranhas,
Pfeilgiftfröschen und Basilis-
ken begeistern.
In der neuen Sonderausstel-
lung „Oktopus Höhle“ er-
wartet Sie ab März 2016
die faszinierende Welt 

der Kraken. 
Das SEA LIFE Konstanz ist
ein spannendes, wetterunab-
hängiges Ausflugsziel für
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Der mit den Stars tanzt

Was ist Heimat?

Die Spielzeit 2016/2017 am Theater Konstanz

Eine Spielzeit ohne Motto, aber mit
dem großen Thema »Heimat« erwar-
tet Sie am Theater Konstanz. 
»Heimat«, der Ort, an dem ich dazu
gehöre zu einem »Wir«. 
Aber was ist, wenn andere entschei-
den, ob ich zu diesem »Wir« gehören
darf? Wer entscheidet, was »fremd«
ist? 
Das Theater kann helfen, eine Heimat
zu entdecken, in der auch das
Fremde seinen Platz hat. Nicht weil
es die Antworten kennt, sondern weil
es die Fragen stellt, nach dem, was
uns fremd und doch eigen ist. 
Eine Spielzeit mit klassischen und
modernen Stoffen, mit außerge-
wöhnlichen und jungen Regien. Eine
Spielzeit mit Musik und Wortgewalt,
mit Helden und Verzweifelten, mit
Gut und Böse. Eine spannende und
herausfordernde Spielzeit.

Mit einem Paukenschlag startet das
Theater Konstanz mit der Premiere
von Tschechows »Onkel Wanja« in
der Regie von Neil LaBute. 
Weitere Klassiker im Programm sind
unter anderem »Der Geizige« von
Molière, »Die Bakchen« von Euripi-
des oder »Der gute Mensch von Se-
zuan« von Brecht. 
Und Intendant Christoph Nix in-
szeniert Ferdinand von Schirachs
»Terror«. Nicht fehlen dürfen das
Weihnachtsmärchen – dieses Mal
»Peterchens Mondfahrt« – sowie die
Produktion auf dem Münsterplatz ab
Juni 2017: »Wilhelm Tell« - und nicht
weniger.

Seien Sie neugierig. Lassen Sie sich
inspirieren. 
Willkommen am Theater Konstanz.
www.theaterkonstanz.de

Das Thema »Heimat« wird in der aktuellen Spielzeit des Stadttheaters Konstanz
in immer neuen Facetten inszeniert. swb-Bild: Theater Konstanz/Ilja Mess
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STADTTHEATER
2016 — 2017
PREMIEREN

AB 07.10.16 | ANTON TSCHECHOW 
ONKEL WANJA
REGIE NEIL LaBUTE 

MUSIKALISCHER ABEND
AB 28.10.16 | NACH NAVID KERMANIS ROMAN 
‘DAS BUCH DER VON NEIL YOUNG GETÖTETEN’
I AM GLAD I FOUND YOU

REGIE WULF TWIEHAUS

AB 13.11.16 | NACH GERDT VON BASSEWITZ
PETERCHENS MONDFAHRT

REGIE JOHANNA WEHNER 

AB 25.11.16 | MOLIÈRE
DER GEIZIGE

REGIE KLAUS HEMMERLE 

AB 20.01.17 | FERDINAND BRUCKNER 
DIE RASSEN 

REGIE BARBARA-DAVID BRÜESCH

AB 17.02.17 | EURIPIDES 
DIE BAKCHEN 

REGIE MARK ZURMÜHLE 

AB 24.03.17 | BERTOLD BRECHT 
DER GUTE MENSCH VON SEZUAN 

REGIE JO FABIAN 

AB 06.05.17 | FERDINAND VON SCHIRACH 
TERROR 

REGIE CHRISTOPH NIX 

AB 19.05.17 | NACH FEDERICO FELLINI
ALLA FINE DEL MARE 
REGIE ANNA-SOPHIE MAHLER 

AB. 23.06.17 | FRIEDRICH SCHILLER 
WILHELM TELL 

REGIE JOHANNA WEHNER
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Die Top-Sportevents des Jahres

Donnerstag, 10. November 2016:
Handball Champions League 
in Schaffhausen

Die besten Handball-Clubs Europas
werden sich in der BBC Arena in
Schaffhausen ein Stelldichein geben,
wenn die aktuelle Champions-Lea-
gue-Saison startet. Die Kadetten
Schaffhausen haben als mehrmaliger
Schweizer Meister und Cup-Sieger
bei der Auslosung das große Los ge-
zogen: Sie spielen in der Gruppe A
gegen Top-Teams wie THW Kiel,
Veszprém, FC Barcelona, Paris St.
Germain Handball, SG Flensburg-
Handewitt, Silkeborg und Wisla
Plock. 
Ein Highlight wird sicher das Spiel
gegen die SG Flensburg-Handewitt
am Donnerstag, 10. November 2016,
20.15 Uhr, in der BBC Arena mit
Weltklassespielern wie Mattias An-
dersson, Anders Eggert, Holger Glan-
dorf, Thomas Mogensen, Lasse Svan
und ihrem Weltklasse-Trainer Ljubo-
mir Vranjes.
Weitere Infos und Termine unter
www.kadettensh.ch

Samstag, 5. November 2016: 
TBC Singen 
Fight Night Vol. 3

Eine Kampfsport-Gala der Extra-
klasse verspricht die Fight Night des
Thaibox-Clubs Singen auch in ihrer
dritten Auflage zu werden. 
Kämpfer aus Thailand, England,
Frankreich, Holland, der Schweiz und
Deutschland werden im Ring in der
Münchriedhalle in Singen ihre Kräfte
messen und spannende Kämpfe im
Muay-Thai, K-1, Oriental Rules,
MMA, Sanda und Boxen bieten. 
Los geht es ab 16 Uhr mit Junioren-
kämpfen, ehe ab 19 Uhr internatio-
nale Profis um Sieg und Titel
kämpfen werden.
Weitere Infos unter 
www.thaiboxclubsingen.de
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Die Top-Sportevents des Jahres

25. - 27. November 2016
Aufstiegsfinale der Deutschen
Turnliga

Die nationale und internationale
Turn-Elite erwartet der Stadtturn-
verein Singen beim Aufstiegsfinale
der Deutschen Turnliga vom 25. –
27.11.2016 in der Münchriedhalle in
Singen. Dort werden hochmotivierte
Sportler und Sportlerinnen um die
begehrten Aufstiegsplätze in die
erste, zweite und dritte Kunstturn-
Bundesliga kämpfen. Und vielleicht
werden die Gastgeber nach einer
erfolgreichen Saison nicht nur Aus-
richter, sondern auch mit dabei sein.
Die Riege um Trainer Axel Leitenmair
startet in der 2. Bundesliga und be-
streitet ihre Heimwettkämpfe in der
Münchriedhalle in Singen am 8. Ok-
tober gegen den TV Herbolzheim, am
15. Oktober gegen die TG Allgäu, am
29. Oktober gegen den TSV Pfuhl und
am 19. November gegen den TSV
Buttenwiesen jeweils ab 16 Uhr.
Weitere Infos unter 
www.sttv-singen.de

39. Hegau-Bodensee 
Crosslaufserie 2016/17

Runter vom Sofa und rein in die Lauf-
schuhe heißt es ab 13. November,
wenn auf der Reichenau der Start-
schuss für die 39. Hegau-Bodensee
Crosslaufserie 2016/17 fällt. 
An vier Terminen können ambitio-
nierte Läufer, Kinder, Jugendliche und
Hobbysportler auf die Strecke quer
durch Wald und Wiesen gehen und
Punkte für die Wertung sammeln.
Der Hauptlauf geht über 7 bis 9 Kilo-
meter, die Wertung ist in fünf Alters-
klassen getrennt. 
Ausgerichtet wird die Crosslaufserie
von vier Vereinen des BLV-Bezirks
Hegau-Bodensee: PTSV Konstanz, SV
Reichenau, LT Radolfzell und TG
Stockach. 
Die weiteren Termine sind am 11. De-
zember in Radolfzell, am 15. Januar
2017 in Stockach und am 5. Februar
2017 in Konstanz. 
Weitere Infos unter
www.hegau-bodensee-cross.de/
1617/Serie

Ute Mucha
swb-Bilder: Thomas Scherer
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Sternstunden in der Stadthalle Singen

30 Jahre Willy Astor

Zum 30-jährigen Bühnenjubiläum
stellt Deutschlands wahrscheinlich
berühmtester Verb-Brecher, Silbenfi-
scher und Vers-Sager rechtzeitig
seine neuen Kreationen aus dem
Flunkerbunker vor. Mit seinem Pro-
gramm »Reim Time« reitet Willy
Astor fröhlich weiter auf der Schalk-
Welle. Astor versteht sein Handwerk
als Kunst: er ist Reimer, Sänger und
Gitarrist. Allein stehend und selbst
redend vertritt er das Credo: »I was
made for laughing you«. Wer keine
Angst vor drohendem Bauchmuskel-
kater hat, darf sich auf einen herrlich
erfrischenden Abend freuen.
Am Sonntag, 27.November 2016 | 19
Uhr | Radolfzell, Milchwerk.

»Merci Chérie«

Die musikalischen Stern-
stunden von Udo Jürgens
(1934–2014) sind unver-
gessen und hier leben
sie weiter: Vier Star-So-
listen aus dem Erfolgs-
Musical »Ich war noch
niemals in New York«
gedenken dem verstor-
benen Jahrhundert-En-
tertainer mit einem
Konzert, das nach einem
seiner erfolgreichsten
Hits benannt wurde: »Merci Chérie«.
Am Sonntag, den 2. April 2017 sind
die schönsten Lieder und Chansons
von Udo Jürgens, präsentiert mit
Live-Band, in einem bewegenden
und leidenschaftlichen Konzert in der

Stadthalle Singen zu erleben.
Am Sonntag, 2. April 2017 | 19 Uhr |
Singen, Stadthalle.

Karten und weitere Programm-High-
lights unter www.koko.de

Besondere Bonbons für die Bühnen der Region

– ANZEIGE –

Willy Astor - am 27. November im
Milchwerk Radolfzell.

Im April in der Stadthalle Singen: die große Udo-
Jürgens-Gala »Merci Chérie«. Bild: S. Drewianka
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Verwöhnprogramm in Noten

Stockacher Meisterkonzerte 

starten in ihre 26. Saison 

Die Stockacher Meisterkonzerte kön-
nen sich hören lassen - seit mehr als
einem Vierteljahrhundert. Auch in
ihrer 26. Saison haben sie viele Per-
len im Programm: 

Freitag, 28. Oktober 2016, 20 Uhr,
Festsaal des Pestalozzi-Kinderdorfs
in Stockach-Wahlwies: Marie Rosa
Günter am Klavier mit L. van Beet-
hovens »Bagatellen op. 126«, F.
Schuberts »12 Ländler D 790«, F.
Schuberts/F. Liszts »Aufenthalt Lie-
besbotschaft« sowie A. Scriabins
»Sonate Nr. 2 in gis-moll op. 19«

Freitag, 25. November 2016, 20 Uhr,
Bürgerhaus »Adler Post« in Stock-
ach: Nach einer Einführung durch
Schüler des Schulverbunds »Nellen-
burg« um 19 Uhr spielen Katharina
Triendl an der Violine und Immo
Schaar an der Viola

Sonntag, 1. Januar 2017, 16 Uhr,

Jahnhalle in Stockach: Neujahrskon-
zert voller Melodien von Johann
Strauß mit der Jungen Philharmo-
nie der Ukraine

Samstag, 4. März 2017, 20 Uhr,
Pestalozzi-Kinderdorf in Wahlwies:
Südwestdeutsche Philharmonie
Konstanz mit L. van Beethovens Ou-
vertüre »Coriolan« op. 62, F. Men-
delssohn-Bartholdys Violinkonzert
e-Moll und Beethovens Sinfonie
Nr. 1 C-Dur

Freitag, 31. März 2017, 20 Uhr,
Bürgerhaus »Adler Post« in Stock-
ach: Marina Grauman an der Vio-
line und Nikolaus Resa am Klavier.

Karten im Kulturzentrum »Altes
Forstamt« in der Salmannsweiler
Straße 1 in Stockach unter Telefon
07771/802300, der Faxnummer
07771/802311 oder 
tourist-info@stockach.de

Leichte Muse für einen beschwingten Start ins neue Jahr: die Junge Philhar-
monie der Ukraine. swb-Bild: Veranstalter 
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Hallo Max, bin am Wochenende
am Bodensee. Hast du schon
was geplant? Gruß Janine

Hey Janine, das freut mich. Klar
hab ich schon was geplant. Seit
ich die neue Veranstaltungsseite
entdeckt habe bin ich nur noch
unterwegs! Komm am Freitag
mit, du musst unbedingt dabei

Was für eine neue 
Veranstaltungsseite? Klar, ich
komme gerne mit! Wohin?

www.waswannwo.tips ;) Lass
dich überraschen! Du wirst 
begeistert sein! Ich hol dich um
20 Uhr ab!

Wow, toll! Ich freu mich!

Nie wieder planlos!www.waswannwo.tips
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Egal ob Kabarettabend, Rockkonzert,
Klassik, Autorenlesung, Theater oder
Oper – die Stadthalle Tuttlingen bie-
tet in der neuen Spielzeit 2016/17
Kultur in allen Facetten. 
Zahlreiche Höhepunkte verspricht
das hochklassige und abwechslungs-
reiche Angebot an Kammer- und Or-
chesterkonzerten. Dabei spannt sich
der Bogen von international gefrag-
ten Solisten wie Felix Klieser und Lise
de la Salle über ein stimmungsvolles
Weihnachtskonzert mit den Stuttgar-
ter Philharmonikern bis hin zum
StummfilmKonzert. 

Auf Theaterfreunde warten span-
nende Stoffe und große Schauspie-

ler: Den Saisonauftakt macht die
Bühnenversion des Megaseller-Ro-
mans »Die Wanderhure«, gefolgt
von Ferdinand von Schirachs Theater-
premiere mit »Terror« und Star-
schauspielerin Ulrike Folkerts
(Deutschlands dienstälteste »Tatort-
Kommissarin«) in »Chuzpe«. 
Und auch unsere kleinen Gäste kön-
nen sich mit dem Familienmusical
»Der kleine Prinz«, Cornelia Funkes
»Weihnachtsmann, der vom Himmel
fiel« oder dem »Dschungelbuch«-
Musical auf spannende und lustige
Höhepunkte freuen.

Tickets und Infos: 07461/910 996
oder www.tuttlinger-hallen.de

Stadthalle Tuttlingen bietet Highlights

Kultur in allen Facetten an der Donau

– ANZEIGE –

T I C K E T S
07461 . 91 09 96
www.tuttlinger-hallen.de

W E I T E R E  
V E R A N S T A L T U N G E N

Musical
„Der kleine Prinz“

So.  
23.10.

Anja Klawun in
„Die Wanderhure“

Do.  
27.10.

Angelo Branduardi 
„The Hits“

Sa.  
05.11.

 Bodo Wartke  
& Capital Dance Orchestra

Fr.  
02.12.

Olaf, der Flipper 
„Du bist wie Champagner“

So.  
22.01.

Ferdinand von Schirach 
„Terror“

Do.  
26.01.

Vanessa Mai
Di. 08.11.
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Wintersport in der Region

Ski, Langlauf und Rodeln gut

In den Hegaubergen ist auch Winter-
sport durchaus ein Thema, denn mit
867 Metern gibt es doch auch in den
milderen Wintern zuweilen Schnee,
der vom Skiclub Engen dann als
Loipe genutzt wird, zu deren Entde-
ckung herzlich eingeladen wird. 
Mit 7 Kilometern – plus einer optio-
nalen Schleife von zwei Kilometern –
bietet sie manch herrliches Pano-
rama. Dazu mehr auf 
www.skiclub-engen.de

Nicht ganz so hoch ist der Wannen-
berg bei Tengen, aber auch dort gibt

es eine gute Panorama-Loipe »Hohe
Tannen« mit 8 Kilometern Länge, die
bei entsprechenden Schneehöhen
gespurt wird. Auf dem Areal ist sogar
ein kleiner Skilift zu finden. Informa-
tionen und den Streckenplan gibt es
auf der Homepage der Stadt Tengen
www.tengen.de

Etwas ausführlicher ist das Loipen-
Angebot im benachtbarten Kanton
Schaffhausen. Dort kann man auf
der »Randenspur« Loipen bis 15 Ki-
lometer entdecken. Mehr Informatio-
nen und das Schneetelefon wie
Kartenmaterial finden sich unter 
www.lws-sport.ch

Skililfte gibt es auch rund um den
Hegau. Zum Beispiel auf dem weit-
hin sichtbaren Berg Witthoh (862
Meter) zwischen Engen und Tuttlin-
gen. Mehr dazu unter 
http://skilift-witthoh.de/ 
Den Apres-Ski auf der Skihütte gibt
es natürlich auch ohne Skibetrieb.

Und auch der »Reiat«, die Land-
schaft zwischen Hegau und Randen
im benachbarten Kanton Schaffhau-
sen kann mit einem kleinen Skilift
aufwarten: Ein Verein ist hier zur
Stelle, wenn der Schnee gekommen
ist und präpariert die Pisten. Die Auf-
fahrt ist freilich etwas abenteuerlich,
dafür gibt es ein besonderes Hegau-
Panorama. 
www.skilift-stich-opfertshofen.ch/ 

Rund 300 Meter bringt die großen
und kleinen Skihasen der Lift in Op-
fertshofen bei Thayngen bergauf.

swb-Bild: of/Archiv
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TICKETS DIREKT BUCHEN: WWW.EIS-IM-PARK.CH

350 METER EISBAHN • GAUDI IN DER ALPHÜTTE 
UND VIEL MEHR GLATTES

29. OKTOBER 2016 BIS 28. JANUAR 2017

EIN SAUGLATTES  
VERGNÜGEN!

Eis im 
Park

SPEZIAL-EVENTS  
UND KONZERTE: 

AKTUELLE ÜBERSICHT  
UNTER 

WWW.EIS-IM-PARK.CH
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